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FAMILIENBUND DER KATHOLIKEN / KATHOLISCHE ELTERNSCHAFT DEUTSCHLANDS 
IM ERZBISTUM BAMBERG 

AKTIVITÄTEN IM JAHRE 2006 
 
Die Arbeit unseres Diözesanverbandes ging auch 2006 kontinuierlich voran und erfuhr allgemein großes 
Interesse. Öffentlichkeitsbezogene Aktivitäten erfolgten wieder hauptsächlich in Form von Veranstaltungen, 
Aktionen, Informationsmaterial und Redaktionsbeiträgen zu aktuellen Themen aus dem Politik-, Schul- und 
Erziehungsbereich. 
 
Unser Veranstaltungskalender enthielt – teilweise in Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen und 
mit jeweils guter Resonanz – unter anderem: 
 
Familiensonntag 
15. Januar 2006 (bundesweit in katholischen Pfarrgemeinden) 
Thema: Hier beginnt die Zukunft: Ehe und Familie / Entfalten. Gestalten. Stärken. 
Begleitmaterial über unsere Diözesangeschäftsstelle 
Elternseminar 
25. März 2006 in Bamberg 
Thema: Welche Kinder wollen wir – Welche Eltern brauchen wir? 
Kreativ-Wochenende für Familien 
12. bis 14. Mai 2006 in und gemeinsam mit der KLVHS Feuerstein / Thema: Frühling in Kunst und Natur 
Pfingsterlebnistage für Familien 
2. bis 6. Juni 2006 in und gemeinsam mit der KLVHS Feuerstein 
Thema: Über den eigenen Schatten springen 
Bildungs- und Freizeitwoche für Alleinerziehende 
31. Juli bis 5. August 2006 in und gemeinsam mit der KLVHS Feuerstein / 
Thema: Lasst uns doch einfach leben 
Erlebnistag für Familien 
5. August 2006 in und gemeinsam mit der KLVHS Feuerstein / Thema: Kunst und Natur 
Diözesanversammlung (familienpolitische Jahrestagung) 
18. November 2006 in Bamberg 
Thema: Hotel Mama und Papas Scheckheft – Ist die Leistungskraft der Eltern am Ende? 
Sonstige Veranstaltungen mit Beteiligung unseres Diözesanverbands 
09.07.2006 „Heinrichsfest“ der Erzdiözese Bamberg (mit Stand) 
30.07.2006 Familienfest der Tageszeitung „Fränkischer Tag“ in Bamberg (mit Stand) 
 
 
Politische Arbeit – Gespräche zur Familien-, Sozial- und Bildungspolitik 
mit Abgeordneten und Unternehmen 
12.05.2006 Marlene Rupprecht 
Fürth SPD-Bundestagsabgeordnete, Wahlkreis Fürth 
02.06.2006 Dr. Anja Weisgerber 
Würzburg CSU-Europaabgeordnete, Wahlkreis Unterfranken und kommissarisch Oberfranken 
 (gemeinsames Treffen mit dem Familienbund-Diözesanverband Würzburg) 
23.06.2006 Adidas AG 
Herzogenaurach Abteilung „Human Resources / Work-Life-Balance“ (Frau Andrea Fehn) 
13.07.2006 Jörg Rohde 
Erlangen FDP-Bundestagsabgeordneter, Wahlkreis Erlangen 
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Politische Arbeit / Gespräche (Fortsetzung) 
27.07.2006 Hartmut Koschyk (Wahlkreis Bayreuth) und Thomas Silberhorn (Wahlkreis Bamberg) 
Bamberg beide CSU-Bundestagsabgeordnete 
12.10.2006 Andreas Starke 
Bamberg Oberbürgermeister der Stadt Bamberg 
 
 
Publikationen 
Außer diversen Rundschreiben an unseren diözesanweiten Interessentenkreis (1.200 Anschriften) sowie 
zahlreichen Pressemitteilungen verteilen wir das FDK-Bundesorgan „Stimme der Familie“ an 1.000 
Adressaten im Erzbistum Bamberg. 
 
 
Aktionen (Auswahl) 
Solidaritätsaktion 
Die anhaltende politische Geringschätzung und materielle Benachteiligung der Familien (Kinder als großes 
Armutsrisiko, mangelhafte Anerkennung von Erziehung, Betreuung und Pflege) erfordert eine starke Lobby für 
den wichtigsten gesellschaftlichen Leistungsträger. Seit Verteilung unseres Präsentationsfaltblatts „Familien – 
Wir sind die Zukunft!“ haben seit Januar 2006 circa 300 Familien, Einzelpersonen und Einrichtungen ihre 
Solidarität mit den Familienbund-Positionen schriftlich bekundet. 
Fotowettbewerb „Achterbahn Familie: Traut Euch!“ 
Die gemeinsame Aktion mit der Bistumszeitung „Heinrichsblatt“ suchte „Schnappschüsse und Alltagsbilder von 
Loopings, Entgleisungen und Reparaturen aus der Familienfahrt mit allen Höhen und Tiefen“. Maximal drei 
Aufnahmen in Farbe, schwarzweiß oder digital konnten pro Teilnehmer eingesandt werden. 
Aufklärungskampagne „Aufgepasst!“ (mit FDK-Bundesverband) 
widerlegte die häufig wiederholte Behauptung, dass Familien mit 150 Milliarden Euro pro Jahr vom Staat 
unterstützt würden. Die von der Deutschen Bundesbank und Wirtschaftsforschungsinstituten regelmäßig 
veröffentlichte „Förderliste“ enthält falsches Zahlenmaterial in Teilbereichen. Zur sachlichen Richtig- und 
Gegenüberstellung verwendete der Familienbund amtliche Quellen des Finanz- und Familienministeriums. 
Aktionsprogramm „agenda Familie“ (mit FDK-Bundesverband) 
Das Gesamtkonzept für eine umfassende Familienpolitik mit starker Berücksichtigung der demografischen 
Herausforderungen umfasst fünf Kernelemente: Soziale Sicherung – Steuern und Transfers – Familien-
verträglichkeit – Erziehung, Bildung und Betreuung – FamilienLeben. Eine Broschürenreihe mit gleichnamigen 
Themenheften enthält Leitlinien, Forderungen und Vorschläge zu allen familienrelevanten Bereichen: Von 
Steuersystem und Rentenversicherung über Schule und Arbeitswelt bis hin zur Migration und Kommunalpolitik 
benennt der Familienbund zahlreiche Probleme und familienfreundliche Lösungen.   
Unterschriften-Kampagne „Wahlfreiheit für Familien!“ (mit FDK-Landesverband) 
Gemeinsam mit fünf anderen Organisationen in der bayerischen Arbeitsgemeinschaft „Netzwerk Familie“ 
führten Familienbund und Elternschaft im Frühjahr eine Unterschriftenaktion durch. Die Kampagne unterstrich 
das verbriefte Recht der Familien auf ein selbstbestimmtes Leben. Die Initiative nahm Bezug auf das 
Grundgesetz, die Charta der Familienrechte und die Katholische Soziallehre, wonach Eltern deutlich 
zugestanden wird, frei über den passenden Mix zwischen Familien- und Erwerbsarbeit beziehungsweise 
familiärer und außerhäuslicher Erziehung entscheiden zu dürfen ohne gravierende Nachteile bei einzelnen 
Alternativen. Die erhaltenen 8.000 Unterschriften wurden überreicht an Repräsentanten von Politik, Wirtschaft 
und Kirche.  
 
 
 
 
 



 3 

Diözesane Gremienarbeit (verbandsintern – Auswahl) 
Diözesanfamilienrat (oberstes Organ von Familienbund und Elternschaft im Erzbistum) 
11.05.2006  Sitzung in Bamberg 
22.06.2006  Gespräch mit Erzbischof Dr. Ludwig Schick und anschließende 

Sitzung in Bamberg / Thema: Generationenübergreifende Begegnungen und Kontakte 
22.09.2006  Sitzung in Bamberg 
18.11.2006  Sitzung in Bamberg (Abschlusstreffen in der Amtsperiode 2002-2006) 
18.11.2006  Sitzung in Bamberg (Konstituierung in der Amtsperiode 2006-2010) 
 
 
Diözesane Gremienarbeit (außerverbandlich – Auswahl) 
1.    Kirchliche Gremien (Auswahl) 

 Diözesanrat der Katholiken im Erzbistum Bamberg 
(Vertretung in Vorstand, Vollversammlung sowie Sachausschuss „Schule und Erziehung“) 

 Diözesan-Arbeitsgemeinschaft Familie 
2.    Sonstige politische Einrichtungen (Auswahl) 

 Landesbeirat für Familienfragen bei der Bayerischen Staatsregierung 
 Arbeitsgemeinschaft Deutscher Familienorganisationen in Bayern 
 Familienbeirat der Stadt Bamberg 
 Bündnis für Familie der Stadt Nürnberg 
 Arbeitskreis „Alleinerziehendenarbeit in Bamberg“ 

 
 
Schlussbemerkung 
Unsere Kooperation zwischen FDK und KED besteht mittlerweile 52 Jahre. Das Bamberger Modell – laut 
Satzung ist der Diözesanfamilienrat (DFR) zugleich verantwortliches Organ für die Aufgaben der Katholischen 
Elternschaft Deutschlands – bewährte sich gleichermaßen als funktionierende Organisationsform und wirk-
same Lobby für Eltern und Kinder. 
 
 
 
Martin Mehler, Geschäftsführer 
Diözesanstelle: 96049 Bamberg, Jakobsplatz 9  Telefon 0951-502545  Fax 0951-502546  
     Mail: familienbund.bamberg@t-online.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Mitglieder des Diözesanfamilienrates nach der Neuwahl am 18. November 2006 

 


